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Kleine Aarburger
Chronik

1. Oktober 1978 bis 30. September 1979 Edwin Hämmerle, Küngoldingen

Oktober

3. Im Bahnhof Aarburg wurde zwischen
den beiden Hauptgeleisen 2 und 3 eine
Perronhalle mit einer geheizten Wartehalle

aufgestellt.
6.-9. 34 Aussteller präsentieren an der

Gewerbeaussteilung in der Turnhalle
Höhe ihre Produkte und Dienstleistungen.

Aktionen, Attraktionen,
Degustationen und Demonstrationen
bildeten neben Festwirtschaft und
Boulevard-Café die Hauptakzente der
viertägigen Leistungsschau des Aarburger
Gewerbes.

14. Eine von der Bauverwaltung durchge¬
führte Erhebung über die
Beherbergungsmöglichkeiten in der Gemeinde
ergab folgendes Ergebnis: 4 Hotels/
Kurbetriebe mit 76 Gastbetten, 23
Massenunterkünfte mit 222 Schlafplätzen.

16. Dem Bezirksspital Zofingen sind für das
Jahr 1978 110947 Franken an das
Betriebsdefizit zu bezahlen, für das
Jahr 1979 wird mit einem Betrag von
117422 Franken gerechnet.

17. Mit einem Besichtigungsrundgang
konnten die Bauwerke der SBB-Niveau-
übergänge Aarburg-Nord offiziell
abgenommen werden.

20. In Madrid ist die Franke-Holding AG
Aarburg mit dem «Goldenen Stier»
ausgezeichnet worden.

24. Im Mittelpunkt der Einwohnerratsit¬
zung stand die Überweisung eines
Postulats der FdP-Fraktion, das sich
mit der Verunreinigung des Tychs
durch die Abwasser der Kläranlage der
Region Zofingen in Oftringen befasst.
Ferner wurden Kredite in der Höhe von
456500 Franken bewilligt, darunter
409000 Franken für den Ausbau der
Dürrbergstrasse, 3. Teil. Zahlreiche
kleinere Traktanden vervollständigten
die neun Punkte umfassende
Geschäftsliste des Gemeindeparlamentes.

31. Mit 38:0 Stimmen genehmigte der
Einwohnerrat an seiner Sitzung die
Voranschläge 1979 der
Einwohnergemeindeverwaltung und der technischen

Betriebe. Die Steuern wurden
auf 127 Prozent festgelegt. Dieser ge-

meinderätliche Antrag vereinigte 21

Stimmen auf sich; ein Gegenantrag der
FdP/SVP-Fraktion für Senkung von
130 auf 125 Prozent kam auf 19 Stimmen.

Der Verzicht auf einen Zuschlag
zum Wasserzins wurde mit 40 Stimmen
bewilligt.

31. Irmgard Huber ist infolge Wegzugs aus
der Gemeinde als Mitglied des
Einwohnerrates zurückgetreten. An ihre
Stelle tritt Peter Brodmann.

November

1. Nach der von der Stadtpolizei vorgelegten

Abrechnung sind im Jahre 1978
274 Freianglerkarten ausgegeben worden,

die zum Fischen in der Aare
berechtigen. Es wurden dafür brutto 3749
Franken gelöst, wovon der Ortsbürgergemeinde,

als Inhaberin des Fischenzrechtes,

netto 3064 Franken zuflössen.
2. Mit 890 Unterschriften ist das Referendum

gegen die Änderung des Zonenplanes

Hofmatt/Landhaus,
Grundstücktausch mit Frau M. Pfyffer-Keller,
zustande gekommen.

3. Tag der offenen Türe bei den Aarburger
Schulen. — Liederabend in der
katholischen Kirche mit Hans-Peter Tschannen,

Bariton, und Heidi Mühlethaler,
Klavier.

4. Im Jahre 1978 wurden für 297 Hunde
die Hundetaxe bezahlt. Von der
Gesamttaxe von 5901 Franken flössen der
Gemeinde 3247 Franken zu.

5. —19. «Schlüssel» Aarburg: Ausstellung
von Puppen und Teigbilder im
Kurthaus.

10. «Schlüssel» Aarburg: «Die Etrusker»,
Dr. Christian Zindel, Bezirkslehrer,
Aarburg, erzählte und zeigte Dias zu
Kultur, Kunstformen und Alltag dieses
noch von vielen Rätseln umwobenen
Volkes.

17. Unter dem Vorsitz von Kreispostdirek¬
tor Willi Wacker trafen sich die rund 40
Postverwalter des Postkreises Aarau
mit den Chefbeamten der Kreisdirektion

zu ihrer Jahrestagung im Hotel
Krone.

18. Die Gotthardlokomotive Aarburg-Of¬
tringen wurde im Bahnhof Aarburg von
vielen Besuchern interessiert besichtigt.

27. An der letzten Sitzung dieses Jahres
bewilligte der Einwohnerrat drei
Kreditbegehren im Betrage von rund 153 000
Franken (Nachtragskredit 101400 Franken

für Verlegung der Wasserleitung
Höhe - Längacker; Kreditbegehren
29228 Franken für die Anschaffung
eines weiteren Motorfahrzeuges der
Feuerwehr; Kreditbegehren 23000
Franken für ein Altstadtmodell). Das
Gemeindeparlament verweigerte
jedoch mit 24:12 Stimmen dem
Gemeinderat eine Ermächtigung zum
Erwerb einer Landparzelle an einer
Zwangsversteigerung. Ferner wurde
das Referendum betreffend die Änderung

des Zonenplanes Hofmatt erwahrt.
Stillschweigend überwies der Rat zwei
Postulate betreffend Bedürfnisse der
schulentlassenen Jugendlichen Aar-
burgs und die Verkehrsverhältnisse
beim Bahnhof.

28. Mit dem Wappen von Aarburg, das die
20-Rappen-Pro-Juventute-Marke ziert,
erhält Aarburg eine eigene Briefmarke.

30. Der Postverwalter von Aarburg, Rudolf
Schmitter, tritt nach mehr als 47
Dienstjahren in den Ruhestand.

Dezember

3. Abstimmungswochenende. Eidgenössische

Volksabstimmungen : Milchwirt-
schaftsbeschluss 769 Ja, 444 Nein,
Kanton 72 704 Ja, 32 669 Nein, Bund
1092104 Ja, 502859 Nein. -
Tierschutzgesetz 1101 Ja, 149 Nein; Kanton
87888 Ja, 20242 Nein; Bund 1337958
Ja, 299720 Nein. — Bundesgesetz
über die Erfüllung sicherheitspolizeilicher

Aufgaben des Bundes (Busipo)
459 Ja, 780 Nein; Kanton 26573 Ja,
24459 Nein; Bund 723214 Ja, 918974
Nein. — Berufsbildungsgesetz 629 Ja,
595 Nein; Kanton 60354 Ja, 45904
Nein; Bund902532Ja,707225Nein. -
Kantonale Volksabstimmung. Gesetz
über die Beteiligung des Kantons Aargau

an der Ausbildung von Studenten
der Medizin 818 Ja, 346 Nein; Kanton
65067 Ja, 37013 Nein.

3. Bei einer Stimmbeteiligung von 39,5
Prozent passierte das Budget der
Einwohnergemeinde mit 1035 Ja gegen
162 Nein. Die Aarburger folgten somit
dem Einwohnerrat, der den Bezug von
127 Prozent Gemeindesteuern
beschlossen hatte. Dies entspricht einer
Steuersenkung um drei Prozent. Die
Voranschläge der Technischen Betriebe

für 1979 fanden mit 955 Ja, gegen
182 Nein Zustimmung. Der Beitritt der
Einwohnergemeinde zum Gemeindeverband

Sozialdienste Wiggertal -
Suhrental erfolgte ebenfalls mit
beträchtlichem Ja-Vorsprung;
Säuglingsfürsorgestelle 813 Ja, 286 Nein; Schul-
und Erziehungsberatungsstelle 783 Ja,
319 Nein; Amtsvormundschaftsstelle
768 Ja, 341 Nein.

8. 48 der 20jährigen Mädchen und Bur¬
schen aus Aarburg folgten der Einladung

des Gemeinderates zur Jungbürgerfeier.

51



15. 170 Stimmbürgerinnen und Stimm¬
bürger erschienen zur Kirchgemeindeversammlung

im Bärensaal. Der Antrag
der Kirchenpflege, der Kaufvertrag mit
Walter Christen, Paradieslistrasse,
14,45 a ab Parzelle zum Preise von
158135 Franken sei zu genehmigen,
vereinigte 99 Ja, 66 Nein, 1 leer, auf
sich. Genehmigt wurden auch die
Darlehensaufnahme, der Projektionskredit

und die Gründung einer
Baukommission für das Pfarrhaus Süd.

25. Auf der Arbeitsnachweisstelle wurden
zwei Arbeitslose registriert.

Januar

3. Dem Pilzexperten wurden im vergangenen
Jahr 87 Sorten oder 64 kg Pilze zur

Kontrolle vorgelegt. Davon wurden
zehn Sorten oder 12 kg nicht
freigegeben.

4. Im Jahre 1978 gingen bei der reformierten

Kirche total 6124 Franken an
Kollekten ein, davon waren 3651 Franken
an vorgeschriebene Organisationen zu
überweisen.

Februar

2. Schlüssel Aarburg: Plauderei mit Ser¬
gius Golowin über die Neuerscheinung
«Frei sein wie die Väter waren».

3. Ausstellung Atomenergie und Alterna¬
tivenergien bei der Migros.

12. Öffentliche Orientierungsversammlung
im «Bären» zur Änderung des Zonenplanes

Landhaus/Hofmatt.
18. Abstimmungswochenende. Bundesbe-

schluss über das Stimm- und Wahlrecht

für 18jährige 820 Ja, 834 Nein;
Kanton Aargau 59243 Ja, 77263 Nein;
Bund933676 Ja, 964105 Nein. — Bun-
desbeschluss über die Fuss- und
Wanderwege 1440 Ja, 215 Nein; Kanton
Aargau 107719 Ja, 28621 Nein; Bund
1466144 Ja, 423774 Nein. -
Volksinitiative gegen Suchtmittelreklame
737 Ja, 908 Nein; Kanton Aargau
54824Ja,81 212Nein; Bund772852 Ja,
1 114495Nein. — Atomschutzinitiative
735 Ja, 895 Nein; Kanton Aargau
48131 Ja, 87727 Nein; Bund 919923 Ja,
965244 Nein.
Die Stimmberechtigten bestätigen den
Beschluss des Einwohnerrates betreffend

Änderung des Zonenplanes
Landhaus/Hofmatt sowie den Landabtausch

zwischen Frau M. Pfyffer-Keller
und der Einwohnergemeinde 798 Ja,
736 Nein.

27. An seiner ersten Sitzung in diesem Jahr
hiess der Einwohnerrat nach
ausgedehnter Diskussion ein Kreditbegehren
von 44700 Franken für die Pflästerung
der Torgasse gut. Er folgte damit dem
gemeinderätlichen Antrag und lehnte
ein Begehren eines Teils der SP-Frak-
tion um Wiederherstellung des bisherigen

Zustands mit 12 :19 Stimmen ab.
Zurückgewiesen wurde ein Kreditbegehren

in der Höhe von 45 000 Franken
als Beitrag an den Bau des Neben-
sammelkanals Hausmattweg. Der Rat
nahm im weiteren zwei Einbürgerungen
vor (Johann Baisotti mit Ehefrau und
zwei unmündigen Kindern, Georg

Gerhard Schäfer mit Ehefrau und voll-
jährigerTochter) und behandelte einige
persönliche Vorstösse. In Pflicht
genommen wurde Hans Dannmeier (SP)
als neues Ratsmitglied.

28. Der Aarburger Feuerwehrkommandant
Werner Niggli nahm aus den Händen
von W. Äschlimann, Direktor bei der
Emil Frey AG, Safenwil, die Schlüssel
zum neuesten Fahrzeug der Aarburger
Feuerwehr in Empfang.

28. Die Gemeinde zählt 5437 Einwohner,
davon 1028 Ausländer.

März

2. Im Rahmen einer kleinen Feier haben
die beiden Schützenvereine von
Aarburg ihre neu gestaltete Schützenstube
eingeweiht.

15. Schlüssel und Filmklub Aarburg: Film¬

vorführung der gebürtigen Aarburgerin
Marlies Graf-Dätwyler «Die Bauern von
Mahembe», im Pfarrsaal Nord.

23.-25. Ausstellung von Schülerarbeiten
im Schulhaus Paradiesli und in den
Zimmern der Arbeitsschule, verbunden
mit einer Modeschau.

April

2. Diesen Winter wurden total 59950 kg
Streusalz für die Glatteisbekämpfung
auf den Strassen der Gemeinde
verbraucht.

10./12. Aufführung von G. F. Händeis
«Der Messias» in der Stadtkirche.
Ausführende: Corinne Lüscher, Sopran;
Olga Regez, Alt; Victor Husy, Tenor;
Peter Läppert, Bass; Frauen- und
Männerchor Aarburg; Ad hoc Chor
Aarburg; Aarburger Vokalisten und das
Ad hoc Orchester Aarburg, Leitung:
Hans-Peter Tschannen.

21. An der sinnvollen Aktion «Operation
Fensterladen» des Jugendkellers
beteiligten sich 30 freiwillige Jugendliche.

25. Orientierungsabend im Stadtgarten
über die neue Kantonsverfassung.

29. Kantonale Volksabstimmung. Neue
Aargauer Verfassung 292 Ja, 216 Nein;
Kanton 23 340 Ja, 30339 Nein. Änderung

des Schulgesetzes 363 Ja, 146
Nein; Kanton 31 553 Ja, 21 423 Nein.

Mai

2. Viehzählung. Rindvieh (7 Tierhalter)
177, wovon 80 Kühe; Tiere der
Pferdegattung (5 Tierhalter) 6 Schweine
(8 Tierhalter) 171, Schafe (6 Tierhalter)
43, Geflügel (17 Tierhalter) 491.

3./4. Erhebung der bestehenden Schutz¬
räume durch Angehörige des
Zivilschutzes.

8. Innert 80 Minuten behandelte der Ein¬
wohnerrat nicht weniger als zehn
Traktanden. Hauptbrocken war ein
Kreditbegehren von 371 500 Franken,
das für den Kanalisations-Nebensam-
melkanal Oltnerstrasse- Grubenstrasse
einstimmig bewilligt wurde. Ebenfalls
Zustimmung, mit 31 Ja und 6
Enthaltungen, fand ein 41 400-Franken-Kredit
für den Einbau von 225 öffentlichen
zivilen Schutzplätzen im Erweiterungs¬

bau des Perry-Marktes an der
Bernstrasse in Oftringen, auf Aarburger
Gemeindegebiet. Eine Ersatzwahl in die
Rechnungskommission (Guido Flury),
zwei Einbürgerungen (Luzius Richard
Schneider und dessen Bruder Markus)
und die Beantwortung bzw. Überweisung

von persönlichen Vorstössen
standen weiter auf der Traktandenliste.

16. Altersausfahrt nach Hildisrieden.
20. Pfarrer Sommer wurde mit 586 Ja- und

113 Neinstimmen von der Reformierten
Kirchgemeinde für eine weitere Amtsdauer

von sechs Jahren ehrenvoll
bestätigt.

20. Eidgenössische Volksabstimmung.
Bundesfinanzreform 292 Ja, 842 Nein;
Kanton 27661 Ja, 68 353 Nein; Bund
496637 Ja, 939751 Nein. — Atomgesetz

793 Ja, 338 Nein; Kanton 71 285 Ja,
24098 Nein; Bund 982723 Ja, 444154
Nein.

22. In der Heizperiode 1978/79 wurden 323
Ölfeuerungen kontrolliert, beanstandet
wurden 21, die nach der Nachkontrolle
in Ordnung befunden wurden.

26./27. Das Perry-Rohbaufest bildete den
Schauplatz von Attraktionen für jung
und alt. Bei der Kurt-Felix-Show lösten
die beiden Spielpaare, Gemeindeammann

Robert Walser und Vizeammann
Hansruedi Siegrist, Oftringen, jeweils
mit Gattin, die ihnen gestellten
Aufgaben zur Freude und Erheiterung des
Publikums.

31. Im Alters- und Pflegeheim Falkenhof
feierte das Ehepaar Paul und Martha
Ammann-Wartmann die diamantene
Hochzeit.

Juni

3. Erfolgreiches Konzert der Aarburger
Vokalisten mit dem Chor Viril Alvra in
Tiefencastel.

6. Das renommierte Aarburger
Weinimporthaus «AG Lagerhaus Aarburg»
feierte mit zahlreich geladenen Gästen
aus dem In- und Ausland das Jubiläum
des 100jährigen Hauses.

15. Die unter der Leitung von Gemeinde¬
ammann Robert Walser durchgeführte
Ortsbürgergemeindeversammlung
genehmigte im Gasthof Bären einstimmig
die Verwaltungs- und Vermögensrechnungen

1978 und hiess die Landum-
legung Brüschholz gut. Ausserdem
stimmte sie verschiedenen Verträgen
mit den SBB, der Atel und der
Einwohnergemeinde Rothrist zu und
bewilligte einen Beteiligungskredit von
9000 Franken für den Oberflächenbelag
an der Brüschholzstrasse.

16. Über 60 Personen fanden sich vor dem
Museum zur Begrüssung der Neuzu-
züger in Aarburg ein. Einem kurzen
Rundgang durch das Museum folgte
ein ungezwungenes Beisammensein
bei den Bootshäusern der Nautiker und
als Höhepunkt eine Motorbootfahrt auf
der Aare.

22. Schlüssel Aarburg: Serenade im Ritter¬
saal der Festung Aarburg mit Theresia
Klenzi, Sopran; Dorothea Weber, Violine;

Alfred Knüsel, Cello und Hans-
Peter Weber, Cembalo.

22. Die Kirchgemeindeversammlung ge¬
nehmigte die Kirchen- und Pfrundgut-



rechnung pro 1978. Die Rechnung
schloss mit 492 236 Franken Aufwand
und Ertrag, bei einer Rückstellung in
den Orgelfonds von 6540 Franken,
ausgeglichen ab.

26. Der Einwohnerrat wählte als neues
Mitglied des Wahlbüros für den Rest
der laufenden Amtsperiode Anita
Buchser. Der Rat stimmte dem
Kreditbegehren von 282 000 Franken als
Beitrag an die von der AG Fritz Frei
vorschussweise bezahlten Kosten der
Feldstrasse innerhalb der Überbauung
Kloosmatte zu. Mit 33:0 Stimmen
passierte das Kreditbegehren von
92 500 Franken für die Anschaffung
einer Strassenkehrmaschine. Genehmigt

wurde ferner die Abrechnung über
die Ortsbildinventarisation der Alt- und
Vorstadt von Aarburg (25 000 Franken).
Als erledigt abgeschrieben wurde eine
Interpellation von R. Schneider betreffend

die Strompreiserhöhung von 4%.
Ohne Diskussion wurde auf Antrag von
Dr. M. Frey eine Abänderung des ein-
wohnerrätlichenGeschäftsreglementes
beschlossen. Aufrecht erhalten bleibt
ein Postulat des Landesrings, das sich
mit den Verkehrsverhältnissen beim
Bahnhof Aarburg-Oftringen befasst.
Der Einwohnerrat hiess in der
Schlussabstimmung die Verwaltungs- und
Vermögensrechnung der Einwohnergemeinde

Aarburg für das Jahr 1978
inklusive Rechnung der Technischen
Betriebe mit allen 36 Stimmen gut.

Schliesslich bewilligte der Rat auf
Antrag des Gemeinderates eine
Flüchtlingsspende von 5000 Franken.

Juli

1. Bunter Kirchgemeindetag anlässlich
des zehnjährigen Bestehens des
Pfarrhauses Feldstrasse.

3. Laut der von der Stadtpolizei einge¬
reichten Zwischenabrechnung ist die
Taxe für 275 Hunde bezahlt worden.
Dafür waren 19255 Franken zu zahlen,
wovon der Gemeinde 9630 Franken
zufliessen.

12. Aus dem Erlös des Perry-Rohbaufestes
fiel dem Aarburger Ferienheim Gibel-
egg eine Spende von 10 000 Franken zu.

12. Während eines heftigen Gewitters
schlug der Blitz in die Anlagen der
Chemischen Fabrik Zimmerli AG ein.

14. Viril Alvra und Aarburger Vokalisten
boten in der katholischen Kirche ein
Chorkonzert von höchstem Niveau.

22. Die älteste Aarburgerin, Louise Plüss-
Huber, konnte im Kreise ihrer
Angehörigen an der Sommeraustrasse 11

ihren 95. Geburtstag feiern.

August

2. Beim kantonalen Arbeitsamt sind aus
Aarburg folgende Arbeitslosenzahlen
gemeldet worden: Männer 1, Frauen 1,
total 2 Personen.

10. Wettfahren bei idealen Verhältnissen
im Bereiche der neuen Aarebrücke bei
der Badeanstalt und den Klubhäusern.

September

1. Eine grosse Besucherzahl wohnte dem
glanzvollen Aarburger Strandfest bei
und genoss auf der Promenade und
auf dem Damm das bunte, mit vielen
figürlichen und knallenden Einlagen
gespickte Feuerwerk.

7. Die Orientierungsversammlung über
das neue Verkehrskonzept Aarburg
skizzierte die heutige Verkehrslage und
deren Verbesserungsmöglichkeiten.

15. Das Aarburger Ferienheim auf der
Gibelegg im Gantrisch-Gebiet wurde
von den Initianten der «Verschönerungskur»

und den geladenen Gästen
aus Politik und Schulwesen nach rund
sechsmonatiger Umbau- und
Renovationszeit neu eröffnet.

25. Der Einwohnerrat nahm mit 28:6 Stim¬
men vom Verkehrskonzept in
zustimmendem Sinne Kenntnis. Es beinhaltet
den Festungsdurchstich. In Bezug auf
die Sammelstrassen verlangte der Rat
mit31:0 Stimmen eine Überarbeitung.
Somit konnte das Postulat der SP-
Fraktion abgeschrieben werden.

Verzeichnis Einwohnerrat Aarburg
1. 1.78-31.12.81

Freisinnig-demokratische Partei
Bodmer-Gurtner Susanne, Hausfrau, Weidstrasse 6
Brunner Hans, Bezirkslehrer, Brüschholzstrasse 14

Bucher René, Dr. oec., Geschäftsleiter, Bachweg 9

Frey Manfred, Dr. med., Arzt, Oltnerstrasse 3
Gehrig Max, dipl. Installateur, Grabenstrasse 8
Huber Alfons, Vizedirektor, Brodheiteristrasse 44
Locher Alfred, Maschinen-Techniker, Mattenweg 6

Neuenschwander Hans, Schreinermeister, Rindelstrasse 21

Rudolf Fritz, Vizedirektor, Bachweg 3

Schwaar Martin, Ing. HTL, Unterfeldweg 20
Wanitsch Eduard, Briefträger, Torgasse 10

Sozialdemokratische Partei und Gewerkschafter
Bäni Markus, kaufm. Angestellter, Lindengutstrasse 11

Brodmann Peter, Buchhalter, Dürrbergstrasse 45
Eichelberger Hansruedi, Lokomotivführer, Säliring 13

Erni-Borsani Regina, Hausfrau, Sonnmattstrasse 9
Fehlmann Heinrich, Werkzeugmacher, Feldstrasse 131

Halter Paul, Lokomotivführer, Grubenstrasse 30
Käser Ernst, Spengler, Lerchmattstrasse 3
Dannmeier Hans, Maschinenschlosser, Feldstrasse 36
Roth Walter, Zugführer SBB, Rigiweg 9
Schmitt René, Servicetechniker, Oltnerstrasse 48
Seifert David, Projektleiter, alte Zofingerstrasse 57
Zimmerli Urban, Lokomotivführer, Brodheiteristrasse 20
Züst Hans Rudolf, Industriespengler, Lindengutstrasse 13

Evangelische Volkspartei (EVP)

Christen-von Arx Ruth, Hausfrau, Galligässchen 4
Fehlmann Alfred, Kaufmann, Säliring 25

Christlich-demokratische Volkspartei (CVP)
Ackle Verena, Telefonistin, Kloosmattstrasse 6
Brühwiler Hermann, techn. Angestellter, Weidstrasse 8
Kalberer Walter, Lehrer, Frohburgstrasse 56
Studer Bernhard, Werkmeister, Bahnhofstrasse 35
Studer Urs, Lokomotivführer, Fliederweg 4

Schweizerische Volkspartei (SVP)

Wullschleger Peter, Heizungsinstallateur, Kloosmattstrasse 8

Landesring der Unabhängigen (LdU)
Aebli Gabriel, Buchhalter, Bahnhofstrasse 39
Allemann Hans, Meister SBB, Zimmerlistrasse 7
Bebi Rudolf, Personalassistent, Galligässchen 7
Lüdi Ernst, Briefträger, Birkenweg 7
Schneider Luzius, dipl. phys. ETH, Bernerdammweg 20
Schneider Richard, Berufswahllehrer, Bernerdammweg 20
Sutter Paul, Masch.-Ing. HTL, Grabenstrasse 16
Zimmerli Oskar, Elektroing. HTL, Längackerstrasse 11
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